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Peter Plan, in der Schweiz geborener und wohnhafter deutscher Staatsangehöriger, 

verheirateter Vater von zwei minderjährigen Kindern und Mitarbeiter des Grundbuch-

amts Schaffhausen, pflegt lose Kontakte ins örtliche Rotlichtmilieu. Eines Abends im 

Februar 2022 sass er mit Freddy Lusch, dem Eigentümer verschiedener einschlägiger 

Etablissements, in der Kontaktbar «Zur rothen Lampe» in Schaffhausen. Nach leicht 

überdurchschnittlichem Sektkonsum sagte Peter Plan Freddy Lusch auf Anfrage zu, 

ihm in den nächsten Tagen Informationen und Kopien von Unterlagen zu Nachbar-

grundstücken der Etablissements von Freddy Lusch, die er beim Grundbuchamt er-

hältlich machen könne, zu übermitteln, was er dann auch tat. 

Zwei Monate später entspannte sich Peter Plan einmal mehr in der «rothen Lampe». 

Der ebenfalls anwesende Freddy Lusch bedankte sich überschwänglich für die hilfrei-

chen Informationen und offerierte Peter Plan eine Ganzkörpermassage durch Helga 

Kamm, die Gerantin der «rothen Lampe». Peter Plan nahm das Angebot an. 

In der folgenden Woche tauchte Peter Plan am Nachmittag in der «rothen Lampe» auf 

und verlangte Helga Kamm zu sprechen. Er teilte ihr mit, dass er im Grundbuchamt 

erfahren habe, dass der Kanton Schaffhausen mit einer «Umzonung» erreichen wolle, 

dass die «rothe Lampe» schliessen müsse. Gegen eine weitere kostenlose Massage 

könne er aber dafür sorgen, dass die entsprechenden Unterlagen verschwinden wür-

den. Helga Kamm zweifelte (berechtigterweise) am Wahrheitsgehalt dieser Ge-

schichte, willigte aber zur Sicherheit in den offerierten Deal ein. 

Nachdem das Grundbuchamt nicht autorisierte Zugriffe auf Grundbuchdaten festge-

stellt hatte, wurde Peter Plan am 31. Mai 2022 fristlos entlassen, und das Grundbuch-

amt erstattete gleichentags Strafanzeige. 
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Peter Plan ahnte Böses und sah vor dem geistigen Auge bereits horrende Anwalts-

rechnungen. Am Abend des 31. Mai 2022 rief Peter Plan daher Helga Kamm an und 

teilte ihr mit, er habe von der letzten Massage explizite Bilder von ihr (was aber nicht 

stimmte). Gegen eine kurzfristige Übergabe von Fr. 10’000.-- würde er sich bereit er-

klären, die Bilder zu löschen. Helga Kamm glaubte Peter Plan und erwiderte, sie werde 

sich das überlegen.  

Am Mittwochmorgen, 1. Juni 2022 wurde Peter Plan verhaftet. Sie wurden gleichen-

tags auf Wunsch von Peter Plan als amtliche Verteidigung eingesetzt. 

In der Folge hatte Peter Plan einen Schwächeanfall und musste wegen Verdachts auf 

einen leichten Herzinfarkt ins Kantonsspital Schaffhausen verbracht werden, aus wel-

chem er am Donnerstagabend, 2. Juni 2022 wieder entlassen wurde. 

Die Staatsanwaltschaft befragte Peter Plan am Freitagmorgen, 3. Juni 2022 in Ihrer 

Anwesenheit. Am Freitagabend, 3. Juni 2022 beantragte die Staatsanwaltschaft bei 

der zuständigen Behörde schriftlich die Anordnung von Untersuchungshaft für drei Mo-

nate. In der sehr kurzen, summarischen Begründung führt sie allgemein aus, der Tat-

verdacht des «Amtsmissbrauchs» habe sich nach der Befragung von Peter Plan und 

der polizeilichen Einvernahme von Freddy Lusch und Helga Kamm (welche beide den 

vorerwähnten Sachverhalt im Wesentlichen so geschildert haben) bestätigt. Als Haft-

gründe macht die Staatsanwaltschaft geltend, Peter Plan könnte sich durch eine Aus-

reise nach Deutschland dem Strafverfahren entziehen. Zudem könnte er Freddy Lusch 

und Helga Kamm zu Falschaussagen bewegen. Schliesslich sei – wie immer bei De-

linquenten – zu befürchten, dass Peter Plan in Freiheit erneut straffällig würde. Ihrem 

Antrag legte die Staatsanwaltschaft den Rapport der Schaffhauser Polizei sowie die 

Protokolle der Einvernahmen von Peter Plan, Freddy Lusch und Helga Kamm bei. Pe-

ter Plan verzichtete in der vorerwähnten Befragung durch die Staatsanwaltschaft auf 

die persönliche Anhörung durch die zuständige Behörde. Sie verlangen die Haftakten 

und sehen so erstmals die Aussagen von Freddy Lusch und Helga Kamm. 

Aufgaben: 

1. a) Wie und warum können Sie sich nach dem Verzicht von Peter Plan auf eine 

persönliche Anhörung durch die zuständige Behörde noch zum Haftantrag der 

Staatsanwaltschaft äussern? 
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b) Formulieren Sie die entsprechende Äusserung gegenüber der zuständigen 

Behörde. 

2. Peter Plan ist es in Untersuchungshaft mehr als unwohl und er fürchtet sich vor 

dem weiteren Verfahren. Er möchte von Ihnen wissen, was ihm strafrechtlich al-

les blühen könnte. Formulieren Sie ein entsprechendes Memorandum für Peter 

Plan unter Anführung der relevanten Gesetzesbestimmungen. 

3. Das Grundbuchamt hat Peter Plan mitgeteilt, es werde von ihm Schadenersatz 

fordern und sich zu diesem Zweck im Strafverfahren gegen Peter Plan als Privat-

kläger konstituieren. Peter Plan stört dies, und er möchte von Ihnen wissen, ob 

und unter welchen Voraussetzungen das geht und wie er sich gegebenenfalls 

dagegen wehren könnte. Formulieren Sie ein entsprechendes, konzises Schrei-

ben an Peter Plan unter Anführung der relevanten Gesetzesbestimmungen. 


